
 

 

Markus Utz 
 
Markus Utz hat sich als vielseitiger Dirigent, Organist und Pädagoge international 
einen Namen gemacht. Seit 2007 ist er als Professor für Chorleitung an der Zürcher 
Hochschule der Künste und seit 2001 als Titularorganist am Konstanzer Münster tätig. 
Er wurde 2018 an die Yale University als Gastprofessor an der School of Music 
eingeladen. 
 
Als künstlerischer Leiter des von ihm gegründeten ensemble cantissimo hat er sich mit neu entdecktem 
Repertoire und hoch gelobten CD-Einspielungen in der internationalen Chorszene einen hervorragenden 
Namen gemacht hat. 
 
Neben Auszeichnungen als Organist in verschiedenen Wettbewerben bekam er im Jahr 2000 das Stipendium 
der Scandinavian Bach Academy (Sir Andrew Parott) und im Oktober 2003 war er als einziger Deutscher 
Finalist beim 1. Eric Ericson Award Stockholm. Innerhalb der „Heiligkreuzer Konzerte Kempten“ erarbeitete 
er sich schon in jungen Jahren als Chor- und Orchesterleiter ein breites Repertoire von der Renaissance bis 
zum 21. Jahrhundert. 
 
Er studierte Kirchenmusik, Orgel und Dirigieren an der Staatlichen Hochschule für Musik Detmold. Seinem 
Studium als DAAD-Stipendiat in der renommierten Diplomklasse Dirigieren (Prof. Anders Eby) an der 
Königlichen Musikhochschule Stockholm und Privatstudien bei Prof. Eric Ericson verdankt er eine starke 
Prägung und wesentliche künstlerische Impulse. Dem Studium folgten Lehraufträge für Dirigieren an der 
Universität Uppsala (Assistenz Stefan Parkman) und der Musikhochschule Freiburg. 
 
Mit seinen feinsinnigen, charakteristischen Interpretationen und dem Streben nach einer 
außergewöhnlichen Klangkultur gehört er mittlerweile zum Kreis der wichtigsten Chordirigenten in Europa. 
Als Juror, Kursleiter und Gastdirigent namhafter Chöre folgt er regelmässig zahlreichen Einladungen in die 
USA, Kanada, Asien wie auch nach Schweden, Italien, Frankreich, Bulgarien, Tschechien, Deutschland und 
Israel. 
 

 
 


